
 
 
 
Angebote der Marienpflege in der Kinder- und Jugendhilfe 

 
Bereich 

 
Beratung  Tages- 

angebote  Ambulante 
Hilfen  Bildungs- 

angebote  Wohnangebote 
Kinderdorf       dezentral            sonstige   Erg. Dienste/ 

Kooperation 
 

Erziehungs-
beratungsstelle  

Ganztages- 
krippe 

(0-3 Jahre) 
 

Sozialpädago-
gische Familien-

hilfe 
 Grundschule für 

Erziehungshilfe   
8 Wohn-

gruppen mit  
je 8 Plätzen 

 3 dezentrale 
Wohngruppen 
mit je 6 Pl. 

Betreutes 
Jugend- 
wohnen 

Psychologisch-
pädagogischer 

Fachdienst 
 Sonderpädago-

gische Frühbera-
tungsstelle 

 
Ganztages- 
kindergarten 
(2-6 Jahre) 

 Familienunter-
stützende Hilfen  

Hauptschule für 
Erziehungshilfe 
mit Werkreal-

schule 

 
Intensiv- 
gruppe  

(6 Plätze) 

 Individuelle 
Zusatz-

leistungen 

Apparte- 
ment-

lösungen  

Heilpädagogisch-
therapeutisches 

Reiten 

 Entwicklungs- 
psychologische 

Beratung 
 Schulkinder-

garten   Erziehungs-
beistandsschaft  Förderschule für 

Erziehungshilfe  
Individuelle 

Zusatz-
leistungen 

 
 

Freizeit- und 
Erlebnis- 

pädagogik 
 Beratung bei 

Verdacht auf 
Kindeswohl- 

gefährdungen 

 Heilpädagogische
Tagesgruppe  

Flexible Gruppe,  
Soziale 

Gruppenarbeit 
 

Klinik-Schule - für 
Kinder in längerer 

Krankenhaus- 
behandlung 

 

 

 
Kinder- und 
Jugenddorf-

chor 

 Ellwanger 
Alleinerziehenden

treff / Netzwerk 
 Flexible Gruppe  

Elterncafe, 
Familien-

bildungsfreizeit 
 

Sonderklasse für 
bes. kommuni-
kationsgestörte 

Kinder (Autisten) 

 

 

 
Kooperationen 

mit diversen 
Vereinen 

Kurse für  
junge Eltern  Intensivklassen 

 
Gruppe für 

Scheidungs- und 
Trennungskinder 

   Begleiteter 
Umgang  

§1684 BGB 
 

Kombinierte 
Eingangsstufe 
Klassen 1 bis 4 

 

Individuelle. 
Leistungs-
module: 

1. Eltern- / 
Familienarbeit 

2. Essstörungen 
3. Kommunika-

tionsstörungen
/ Autismus 

4. Kleinkinder 
5. Sozialinte-

gratives 
Training 

 

Individuelle 
Leistungs-
module: 

1. Eltern- / 
Familien-
arbeit 

2. Ess-
störungen 

3. Kommuni- 
kations- 
störungen 
/Autismus 

4. Kleinkinder 
5. Sozialinte-

gratives 
Training 

 
Senioren- 

Mittagstisch/ 
Bürgertreff 

Angebote 

 
      Kooperation mit 

Regelschulen  Inobhut- 
nahme 

 
 

 

 

 

Freiwilliges 
Engagement / 

Ehrenamt 
Klienten,  
Jugendliche, 
Kinder ca. 

 210 Familien  
pro Jahr  85  25  180  72  18  10   

Mitarbeiter ca.  10  22  10  50  52  13  3  15 
Rechtsgrund- 
lage SGB VIII 

 §§ 8a, 17, 28, 
36a  §22, 32; KiTaG, 

KiFöG u.a.  §§ 18, 19, 28-31 
u.a.  §27; §15 SchG, 

§1 PschG  §§ 34,35a, 41, 
42   §§ 34, 35a, 

41  §§ 34, 41  §§ 22-24, 35a, 
74a 

 

Weitere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Leitung und Querschnittsaufgaben: Vorstand, Bereichsleitungen, Verwaltung, Hausmeister, Hauswirtschaft, Pforte. 
Insgesamt arbeiten in der Marienpflege etwa 220 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
Die Marienpflege wurde 1830 zur „Rettung von Kindern in Not“ vom Ellwanger „Verein für Menschenfreunde“ gegründet und ist eine katholische Stiftung privaten Rechts.  
Die Franziskanerinnen von Sießen sind seit 1908 in der Marienpflege tätig. 
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